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MITTEILUNGSBLATT 
 

     der Gemeinde   Lauterach 
 
 

      HERAUSGEBER: BÜRGERMEISTERAMT LAUTERACH  KW 27  1/10.       03.07.2026    
 

Termine 
 

Biosphärengruppe Lauterach – Familien „mit – mach – Tag“  Sonntag, 05.07.2026 
 
SC Lauterach und Landjugend – Volleyballtreff, ab 19.30 Uhr,  Montag, 06.07.2026 

    Lautertalhalle 
 

Abfuhrtermine: 
Restmülltonne       Dienstag, 07.07.2026 
Gelber Sack       Dienstag, 07.07.2026 
Bioabfalltonne       Donnerstag, 09.07.2026 
Blaue Tonne       Freitag, 10.07.2026 
 

Mitteilungsblatt während der Ferienzeit 
 

In der Sommerferienzeit erscheint das Mitteilungsblatt 2-wöchig, immer in der geraden Woche. 
Der Redaktionsschluss bleibt hierbei unverändert dienstags 08:00 Uhr. 
 

Übersicht 
KW 30 Freitag, 24.07.2026 
KW 31 kein Mitteilungsblatt 
KW 32 Freitag, 07.08.2026  
KW 33 kein Mitteilungsblatt 

KW 34 Freitag, 21.08.2026 
KW 35 kein Mitteilungsblatt 
KW 36 Freitag, 04.09.2026  
KW 37 kein Mitteilungsblatt 

 KW 38 Freitag, 18.09.2026 und danach wieder 
wöchentlich 

Wir bitten um Beachtung!  
Ihre Gemeindeverwaltung 

 

Austausch Wasserzähler 
 

In einigen Haushalten müssen die Wasserzähler ausgetauscht werden. Die Gemeindearbeiter, 
Herr Steiner und Herr Lang, werden in den kommenden 3 – 4 Wochen  
  

                                ab 28. KW (vom 06.07. – 31.07.2026)  
         in Lauterach, Neuburg, Reichenstein und Talheim 
 

mit dem Austausch beginnen. 
Bitte Abstellhahn gangbar machen.  

 

mailto:info@Gemeinde-Lauterach.de
http://www.gemeinde-lauterach.de/
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Wir bitten den Gemeindearbeitern an diesen Tagen Einlass zu gewähren. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung 
___________________________________________________________________________________ 
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Deutsche Bahn sichert Felsblöcke am Klammerfelsen beim Lauteracher 
Ortsteil Neuburg im Juli 2026 
Schonende Bauverfahren zum Schutz von Natur und Umwelt 
 

Für einen sicheren und störungsfreien Bahnverkehr sichert die Deutsche Bahn (DB) Felsblöcke in der 
Felsformation des Klammerfelsens beim Lauteracher Ortsteil Neuburg oberhalb der Bahnstrecke Ulm – 
Sigmaringen.  
 

Die Arbeiten beginnen am Montag, 6. Juli 2026, mit dem Bau einer aufgeständerten Arbeitsplattform, um 
die seltenen Fels-Lebensgemeinschaften möglichst wenig zu stören. Ab Montag, 13. Juli 2026, verankert 
die DB von dort aus betroffene Felsblöcke in der bestehenden Felsformation. Die Arbeiten enden 
voraussichtlich Ende Juli 2026. 
 

Die Felssicherung findet im Einvernehmen mit den Naturschutzbehörden in Ulm und Tübingen statt. 
Zum Schutz der sensiblen Vegetation und Tierwelt führt die DB sehr viele Arbeiten schonend händisch 
aus. In Übereinstimmung mit dem Artenschutz und Arbeitsschutz erfolgen die Arbeiten ausschließlich 
tagsüber. Durch frühzeitige Abstimmungen und umfassende Planungen vermeidet die DB den Bau einer 
mehrere hundert Meter langen Baustraße durch das Naturschutzgebiet Donauwiesen.  
 

Sperrungen im Straßen- und Bahnverkehr sind nicht notwendig.  
 

Die DB setzt alles daran, die von den Bauarbeiten ausgehenden Störungen so gering wie möglich zu 
halten. Trotzdem lassen sich Beeinträchtigungen wie Lärm und Staub sowie Veränderungen im 
Bauablauf nicht gänzlich ausschließen. Dafür bittet die DB um Entschuldigung. 
 

Bei Fragen und Hinweisen können Sie sich auch per E-Mail an die DB wenden: 
suedwest.fahrweg.dbinfrago@deutschebahn.com. 
 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis 
 

Sitzung des Kreistags 
 

Am Montag, den 13. Juli 2026, findet im großen Sitzungssaal des Landratsamts in Ulm eine 

Sitzung des Kreistags 
statt. Beginn ist um 14:00 Uhr.  
 

Tagesordnung 
Öffentliche Beratung 

1. Ausscheiden aus dem Kreistag - Antrag von Herrn Kreisrat Manuel Hagel 
  

2. Nachrücken im Kreistag und Ergänzung verschiedener Ausschüsse 
  

3. Ausscheiden aus dem Kreistag - Antrag von Herrn Kreisrat Thomas Schelkle 
  

4. Interkommunale Bioabfallvergärung, Gründung eines Zweckverbandes 
  

5. Wahl der Vertreterinnen und Vertreter sowie der Stellvertreterinnen und Stellvertreter des Alb-
Donau-Kreises in der Verbandsversammlung des Zweckverbands Bioabfall Schwaben 

  

6. Fortschreibung Nahverkehrsplan 2026 
  

7. Klimamobilitätsplan 
  

8. Anpassung an den Klimawandel - Vorstellung des Umsetzungsplans zur Erstellung 
kommunaler Klimaanpassungskonzepte 

  

9. Umsetzung des Ganztagesanspruchs an den Schulen in Trägerschaft des Alb-Donau-Kreises 
sowie in gemeinsamer Trägerschaft mit der Stadt Ulm 

  

10. Änderung der Gebührensatzung des Alb-Donau-Kreises 
  

11. Anpassung der Entgeltordnung für Dienstleistungen der unteren Forstbehörde Alb-Donau-Kreis 
im Körperschafts- und Privatwald 

mailto:suedwest.fahrweg.dbinfrago@deutschebahn.com
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12. Einführung einer Entgeltordnung für Leistungen der kommunalen Holzverkaufsstelle im 
Körperschafts- und Privatwald und Beschluss der entsprechenden Entgelte 

  

13. Feststellung des Jahresabschlusses 2025 
  

14. Ergänzung des Jugendhilfeausschusses 
  

15. Bekanntgaben 
  

 
Heiner Scheffold, Landrat 
_______________________________________________________________________________________________________________ 
 

Am 3. und 4. Juli in Amstetten: 
Leistungsübungen der Feuerwehren im Alb-Donau-Kreis  

Am Freitag, den 3. Juli 2026, und Samstag, den 4. Juli 2026, finden in Amstetten die jährlichen 
Leistungsübungen der Freiwilligen Feuerwehren aus dem Alb-Donau-Kreis statt. Der Austragungsort ist 
an der Lonetalstraße 19. Die praktischen Übungen beginnen am Freitag, den 3. Juli 2026, um 16:00 Uhr. 
Am Samstag geht es dann ab etwa 8:00 Uhr weiter. 
 

Zu den Leistungsübungen haben sich insgesamt 32 Gruppen aus dem Alb-Donau-Kreis, dem Stadtkreis 
Ulm sowie Gästegruppen aus dem Landkreis Göppingen angemeldet. 
________________________________________________________________________________________________________________ 
 

Kundencenter am 07. Juli 2026 nachmittags geschlossen 
Wegen einer internen Veranstaltung ist am Dienstag, 07. Juli 2026 das Kundencenter der 
Abfallwirtschaft in der Ulmer Karlstraße 31 ab 12:00 Uhr geschlossen. 
Die Hotline des Kundencenters (0731 185-3333) ist davon nicht betroffen und 
von 08:00 bis 18:00 Uhr erreichbar. 
Die Entsorgungszentren und die Deponien sind wie gewohnt geöffnet. 

___________________________________________________________________________________________ 
 

Dezernat für Jugend und Soziales:  
Künftig nur noch donnerstags ohne Terminvereinbarung  

Das Dezernat Jugend und Soziales des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis passt die Öffnungszeiten für 
Laufkundschaft im Gebäude B in Ulm an: Persönliche Vorsprachen ohne Termin sind dort künftig nur 
noch donnerstags von 8:00 bis 17:30 Uhr möglich. An allen anderen Wochentagen ist ein Besuch nur 
nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. 
 

Die Regelung betrifft die publikumsintensiven Bereiche des Dezernats, darunter insbesondere das 
Versorgungsamt, die Asylbewerberleistungen, das Wohngeld sowie weitere soziale Leistungsbereiche. 
Bürgerinnen und Bürger werden gebeten, vor einem Besuch zu prüfen, ob ihr Anliegen telefonisch, 
schriftlich oder online geklärt werden kann, und bei Bedarf rechtzeitig einen Termin zu vereinbaren. 
Unterlagen können in den Briefkasten vor Gebäude A am Eingang Schillerstraße eingeworfen werden. 
 

Alle Informationen zu den aktuellen Öffnungszeiten sowie zur Terminvereinbarung finden Sie auf der 
Homepage des Landratsamtes Alb-Donau-Kreis unter www.alb-donau-kreis.de/oeffnungszeiten.  
Das Versorgungsamt hat zudem im Bereich Schwerbehindertenangelegenheiten seine digitalen 
Kontaktmöglichkeiten erweitert: Über ein neues Kontaktformular können Bürgerinnen und Bürger ihre 
Anliegen schnell und unkompliziert online übermitteln. Zudem bietet ein FAQ auf der Homepage 
Antworten auf häufige Anliegen. Dieses ist unter www.alb-donau-kreis.de/schwerbehindertenausweis 
erreichbar. Dadurch können viele Fragen auch ohne persönlichen Besuch geklärt werden.  
 

Die Anpassung der Öffnungszeiten steht im Zusammenhang mit der angespannten Lage der 
Landkreise, auf die der bundesweite Aktionstag „Kommunen am Limit“ am 22. Juni 2026 aufmerksam 
gemacht hat. Steigende Aufgaben, wachsende Anforderungen und begrenzte personelle sowie 
finanzielle Ressourcen wirken sich zunehmend auch auf Verwaltungsabläufe und Serviceangebote aus. 
Hintergrund ist, dass Bund und Land immer mehr Aufgaben an Landkreise und Kommunen übertragen, 
aber diese nicht ausreichend finanzieren. 
 

http://www.alb-donau-kreis.de/oeffnungszeiten
http://www.alb-donau-kreis.de/schwerbehindertenausweis
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Parkplätze und Zufahrt unter den Schleppdächern beim Landratsamt  
vom 6. bis 8. Juli 2026 gesperrt 

Auf dem Gelände des Landratsamts Alb-Donau-Kreis in der Schillerstraße 30 werden Markierungsarbeiten 
durchgeführt. 
 
Aus diesem Grund werden die Parkplätze sowie die Zufahrt unter den Schleppdächern bereits am späten 
Nachmittag des 6. Juli 2026 gesperrt. Die Freigabe ist voraussichtlich am Nachmittag des 8. Juli 2026 vorgesehen. 
Die Arbeiten erfolgen vorbehaltlich geeigneter Witterungsverhältnisse. 
 
Sollten die Wetterbedingungen die Durchführung der Markierungsarbeiten nicht zulassen, wird ein Ersatztermin 
rechtzeitig bekannt gegeben. 
 
Das Landratsamt bittet alle Nutzerinnen und Nutzer, die entsprechenden Bereiche freizuhalten und auf alternative 
Parkmöglichkeiten auszuweichen. 
_________________________________________________________________________________________ 

 

Regional trifft genial: 
Maultaschen-Burger-Workshops für Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 

Maultaschen einmal anders: Bei zwei Workshops im Landratsamt Alb-Donau-Kreis bereiten Kinder, Jugendliche 
und junge Erwachsene frische Maultaschen-Burger selbst zu, ob mit Fleisch oder vegetarisch. Dazu backen die 
Teilnehmenden eigene Burgerbrötchen. Im Mittelpunkt des Workshops stehen regionale und saisonale Zutaten. So 
erfahren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer ganz praktisch, wie nachhaltiges Kochen gelingen kann – und dass 
es dabei auch richtig gut schmeckt. 
 
Die Workshops finden am Samstag, den 1. August 2026, im Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Schillerstraße 30 in 
Ulm, in der Mitarbeiterlounge, statt. 
 
Für Kinder von 8 bis 12 Jahren beginnt der Workshop um 10:00 Uhr und endet um 12:30 Uhr. Anmeldung bis 29. 
Juli 2026 unter: https://eveeno.com/338214332 
 
Für Jugendliche und junge Erwachsene von 13 bis 21 Jahren findet der Workshop von 14:00 bis 16:30 Uhr 
statt. Anmeldung bis 29. Juli 2026 unter: 
https://eveeno.com/196199111   
 
Die Lebensmittelkosten betragen jeweils acht Euro pro Teilnehmerin oder Teilnehmer. 
 

 

Regierungspräsidium Tübingen 
 

Siegerehrung im internationalen Wettbewerb „Mathematik ohne Grenzen“ 

Schulklassen aus dem Regierungsbezirk Tübingen beim größten Schulwettbewerb 
ausgezeichnet  
Über 100 Klassen mit etwa 2.650 Schülerinnen und Schülern aus allgemeinbildenden Gymnasien im 
Regierungsbezirk Tübingen beteiligten sich in diesem Jahr am internationalen Wettbewerb „Mathematik 
ohne Grenzen“. Die Sieger im Regierungsbezirk wurden am Mittwoch, 24. Juni 2026 bei einer zentralen 
Feier im Spitalhof in Reutlingen geehrt. Den Siegerklassen wurden von Dr. Susanne Pacher, 
Abteilungspräsidentin für Schule und Bildung am Regierungspräsidium Tübingen, ein Pokal in Form 
eines Dodekaeders und Geldpreise überreicht. Die Pokale wurden eigens für die Preisverleihung in 
einem Schulprojekt der Gewerblichen Schule Ravensburg gestaltet und angefertigt. 
In der Wertung der Klassen 9 ging der 1. Preis an die Klasse 9e des Albert-Einstein-Gymnasiums in 
Ulm, den 2. Platz errang die Klasse 9b des Gymnasiums in Ochsenhausen. Auf Platz 3 kam die Klasse 
9a des Hans-und-Sophie-Scholl-Gymnasiums in Ulm. 
Unter den zehnten Klassen errang die Klasse 10e des Albert-Einstein-Gymnasiums in Ulm den 1. Platz, 
die Klasse 10c des Uhland-Gymnasiums in Tübingen kam auf Platz 2. Die Klasse 10a des Friedrich-List-
Gymnasiums in Reutlingen belegte Platz 3.  
„Als ehemalige Mathematiklehrerin bin ich beeindruckt von der Begeisterungsfähigkeit der Schülerinnen 
und Schüler über den Mathematikunterricht hinaus. Bei diesem besonderen Wettbewerb sind neben den 

https://eveeno.com/338214332
https://eveeno.com/196199111
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mathematischen Kenntnissen Teamfähigkeit und Organisationsfähigkeit in einer größeren Gruppe 
gefragt – Kompetenzen, die in der heutigen Zeit immer wichtiger werden“, so Dr. Susanne Pacher. 
 
Hintergrundinformationen: Die Idee zum internationalen Klassenwettbewerb hatten Mathematiklehrer aus 
Straßburg. 1989 wurde „Mathematik ohne Grenzen“ als deutsch-französischer Wettbewerb mit 2.000 Schülern ins 
Leben gerufen. Die Besonderheit des Wettbewerbs ist die gemeinsame Lösung der Aufgaben durch die ganze 
Klasse. In zwei Schulstunden mussten die Klassen 9 zehn Aufgaben lösen. In den Klassen 10 waren es 13. Als 
Ausdruck der Internationalität des Wettbewerbes wurde eine der Aufgaben in Englisch, Französisch, Spanisch und 

Italienisch gestellt und war in der gewählten Fremdsprache zu lösen.  

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Rückkehr in die Rentenversicherung jetzt möglich  

Ab 1. Juli 2026 Aufhebung der Befreiung von der Rentenversicherungs-pflicht beim Arbeitgeber 
beantragen  
 

Anspruch auf Reha, Rente und betriebliche Altersvorsorge? All das haben Minijobber nicht, die von der 
Rentenversicherungspflicht befreit sind. Dank einer gesetzlichen Neuregelung hat sich das geändert: Ab 1. Juli 
2026 können Menschen mit einem Minijob einmalig eine Befreiung von der Rentenversicherungspflicht wieder 
rückgängig machen, erklärt die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV BW).  
 

Bisher galt: Wer sich einmal von der Versicherungspflicht hat befreien lassen, konnte in diesem Minijob nicht 
wieder versicherungspflichtig werden. Damit verzichtet dieser Personenkreis auf wichtige Leistungen aus der 
gesetzlichen Rentenversicherung.  
 

Als Minijobber vom kompletten Leistungsangebot profitieren  
Wer sich für die Rentenversicherungspflicht entscheidet zahlt vom Lohn einen Eigenanteil von aktuell 3,6 Prozent, 
während der Arbeitgeber pauschal 15 Prozent auf das Rentenkonto einzahlt. Der Eigenanteil erhöht zusätzlich den 
späteren Rentenanspruch. Viel wichtiger ist aber, dass hiermit vollwertige Pflichtbeiträge erworben werden. 
Dadurch sichert sich der Minijobber das komplette Leistungsangebot der gesetzlichen Rentenversicherung. Unter 
anderem kann der Anspruch auf eine Rente wegen Erwerbsminderung oder Leistungen zur Teilhabe 
(Anschlussheilbehandlungen nach Krankenhausaufenthalten, Rehamaßnahmen, Maßnahmen zur beruflichen 
Wiedereingliederung, technische Arbeitshilfen u.v.m.) aufrechterhalten beziehungsweise begründet werden. Erfüllt 
sind außerdem die Zugangsvoraussetzungen für eine private Altersvorsorge mit staatlicher Förderung wie bisher 
die „Riester-Rente“ oder ab 2027 ein entsprechend neues Produkt für die private Altersvorsorge.  
 

Wichtig: Die Aufhebung der Befreiung wirkt nur für die Zukunft und muss beim Arbeitgeber beantragt werden. Bei 
mehreren Minijobs ist sie nur einheitlich möglich. Eine erneute Befreiung von der Sozialversicherungspflicht ist 
danach nicht mehr möglich.  
 

Information  
Weitere Informationen enthält die „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“. Diese kann auf www.deutsche-
rentenversicherung.de herunterladen werden.  
 

Agentur für Arbeit 

Veranstaltungshinweis 

Fit fürs Vorstellungsgespräch  
 

Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet am Donnerstag, den 9. Juli ein Online-
Seminar für Schülerinnen und Schüler sowie für ganze Schulklassen an. Dann gibt es Hinweise und 
Tipps zum angemessenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur Ausbildung im 
Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsgespräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven 
Eindruck hinterlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am besten darauf 
vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung beginnt um 14:00 Uhr. 
 

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 
0731 160-888. Der Link zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbeginn zugesandt. Die 
Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.  

https://www.deutsche-rentenversicherung.de/SharedDocs/Downloads/DE/Broschueren/national/minijobs_midijobs_bausteine_fuer_die_rente
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
http://www.deutsche-rentenversicherung.de/
mailto:Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de
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AOK Ulm Biberach informiert 
 

Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach: Gesundheitsreform im Fokus 
 

Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach hat sich in seiner jüngsten Sitzung mit der laufenden Gesundheitsreform 
sowie den geplanten Regelungen des Beitragsstabilisierungsgesetzes (BStabG) befasst.  

Das Gremium bewertet die Zielrichtung des Gesetzes grundsätzlich positiv. Die stärkere Orientierung der 
Ausgabenentwicklung an den tatsächlichen Einnahmen der gesetzlichen Krankenversicherung ist aus Sicht der 
Selbstverwaltung ein wichtiger Schritt, um die Finanzstabilität der GKV langfristig zu sichern. Gleichzeitig sieht der 
Bezirksrat erhebliche strukturelle Schwächen im vorliegenden Entwurf. Insbesondere die geplante dauerhafte 
Absenkung des Bundeszuschusses um zwei Milliarden Euro jährlich wird kritisch bewertet. Diese Entscheidung 
verschärfe bestehende Finanzierungsprobleme, anstatt sie zu lösen. 

„Die dauerhafte Kürzung der Bundesmittel verschiebt die Lasten einseitig auf die Beitragszahlenden“, sagt Götz 
Maier, Vorsitzender des Bezirksrats der AOK Ulm-Biberach. „Die gleichzeitig vorgesehene Anhebung der 
Bundesmittel für die Finanzierung der GKV-Beiträge von Bürgergeldbeziehenden bleibt deutlich hinter dem 
tatsächlichen Finanzierungsbedarf zurück. Das schafft neue Ungleichgewichte im System. Die Beitragszahlenden 
dürfen nicht dauerhaft Aufgaben finanzieren, die gesamtgesellschaftlicher Natur sind und deshalb aus 
Steuermitteln getragen werden müssen.“ 

Ein weiterer Schwerpunkt der Sitzung war die beitragsfreie Familienversicherung. Der Bezirksrat bekräftigte seine 
Forderung, dieses solidarische Kernelement der gesetzlichen Krankenversicherung zu erhalten. Gerade vor dem 
Hintergrund steigender Lebenshaltungskosten und wachsender finanzieller Belastungen für viele Haushalte sei 
eine verlässliche Absicherung von Familien von besonderer Bedeutung. „Die beitragsfreie Familienversicherung ist 
weit mehr als eine sozialpolitische Leistung, sie ist ein tragender Pfeiler unseres solidarischen 
Gesundheitssystems. Sie gewährleistet, dass Kinder sowie nicht erwerbstätige Ehe- und Lebenspartner 
unabhängig von ihrem Einkommen umfassend abgesichert sind“, sagt Maria Winkler, stellvertretende Vorsitzende 
des Bezirksrats. „Dieses bewährte Solidarprinzip entlastet Millionen Familien und trägt maßgeblich zum sozialen 
Ausgleich bei. Reformen dürfen nicht dazu führen, dass Familien zusätzlich belastet oder solidarische Strukturen 
geschwächt werden.“ 

Mit Blick auf die Gesamtkonstruktion des Beitragsstabilisierungsgesetzes werden weitere Nachbesserungen 
gefordert. „Wenn Bundesmittel gekürzt, notwendige Einsparungen nicht konsequent umgesetzt und 
leistungsfähige Akteure im Gesundheitssystem nicht angemessen beteiligt werden, entsteht eine strukturelle 
Schieflage“, so Götz Maier. „Eine nachhaltige Beitragssatzstabilität lässt sich nur erreichen, wenn Ausgaben und 
Einnahmen wieder stärker in Einklang gebracht werden. Dafür braucht es klare, faire und verlässliche 
Finanzierungsregeln.“ 
__________________________________________________________________________________________ 
  

Gastfamilien gesucht: Eine internationale Begegnung zu Hause ermöglichen 

 
Geborgenheit und interkulturellen Austausch – das können Familien in Lauterach auch 2026 wieder erleben, indem 
sie Gastfamilie für internationale Schüler*innen werden. Rund 200 Jugendliche zwischen 15 und 18 Jahren reisen 
im September mit der gemeinnützigen Austauschorganisation AFS Interkulturelle Begegnungen e.V. nach 
Deutschland. In einer Gastfamilie erleben die Schüler*innen den Alltag, die Kultur und die Sprache hautnah und 
entwickeln sich dabei persönlich weiter. Dabei entstehen oft Freundschaften, die ein Leben lang halten.   
 
Bürgermeister Bernhard Ritzler ruft Familien aus Lauterach auf, Jugendlichen aus aller Welt eine vorübergehende 
Heimat zu geben – sei es für einige Wochen oder bis zu einem Jahr. „Die Aufnahme eines Gastkindes bietet eine 
bereichernde Perspektive auf den eigenen Alltag und fördert die interkulturelle Verständigung in unserer 
Gemeinschaft“, betont Bernhard Ritzler. „Wer ein Gastkind aufnimmt, schenkt nicht nur Geborgenheit, sondern 
erlebt auch eine Weltreise in den eigenen vier Wänden.“   
 

Vielfalt und Offenheit sind gefragt  
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Gastfamilien bei AFS sind so vielseitig wie das Leben: Ob Groß- oder Kleinfamilie, Paare mit oder ohne Kinder, 
Alleinerziehende, gleichgeschlechtliche Paare oder Senioren – alle, die Neugier und Gastfreundschaft mitbringen, 
sind willkommen. Erforderlich sind nur ein großes Herz, ein freies Bett und Offenheit für eine andere Kultur.   
 
Die Aufnahme kann ab sechs Wochen bis zu einem Jahr erfolgen. AFS begleitet und betreut die Gastfamilien 
dabei engmaschig: Neben ehrenamtlichen Ansprechpartner*innen vor Ort steht die AFS-Geschäftsstelle über eine 
24/7-Hotline zur Verfügung. In besonderen Fällen ist ein Zuschuss zu den Haushaltskosten möglich.   
 

Interesse geweckt? Jetzt Gastfamilie werden und weltweit vernetzen!  
 
Familien, die Teil dieser interkulturellen Erfahrung werden möchten, können sich direkt an AFS Interkulturelle 
Begegnungen e.V. wenden. Weitere Informationen unter: www.afs.de/gastfamilie  – telefonisch unter 040 399222-
90 oder per E-Mail an gastfamilie@afs.de.  
 
 

Schulen 

 

Schule an der Donauschleife Munderkingen 
 

Die Naturwissenschaftliche AG der Schule an der Donauschleife holt den 2. Platz im NANU?! 
Wettbewerb 
 
„Hitzeschutz- aber wie?“ das war das Projekt der naturwissenschaftlichen AG der Schule an der Donauschleifen 
mit Schülern der Klassen 6-9. Schon am Morgen waren es oft um die      30 Grad in den Klassenzimmern. Mit ihren 
Lehrern Petra Siegel, Thomas Knab und Referendarin Melina Raiber untersuchte die Gruppe, wie das 
Hitzeproblem in der Schule bzw. den Klassenzimmern gelöst werden könnte. In den AG Stunden wurde mit 
verschiedenen Stoffen experimentiert, geforscht und die Stoffe wurden auf ihre Eigenschaften untersucht. Die 
Ergebnisse dieser Arbeit wurden dann beim NANU?! Wettbewerb eingereicht. Der NANU?! Wettbewerb ist ein 
naturwissenschaftlicher Wettbewerb für alle Realschulen in Baden-Württemberg, aus den eingesendeten 
Projekten wurden zehn fürs Finale ausgewählt. Darunter 
war auch das Projekt der Sadds. Ende Juni fuhren 3 Schüler 
(Ben Härle und Max Gehlhoff Klasse 8b, Fritz Gehlhoff Klasse 7c) 

der naturwissenschaftlichen AG zum Finale nach Stuttgart. 
Im Mercedes-Benz-Museum präsentierten sie ihr Projekt 
sehr praxisnah einer Fachjury und beantworteten die 
Fragen dazu. Die Gruppe überzeugte durch ihr Fach- und 
Hintergrundwissen. 
Am zweiten Tag stieg dann die Spannung. Staatssekretär 
Andreas Deuschle gab die Gewinner des Wettbewerbs in 
einem feierlichen Rahmen bekannt. Das Projekt der 
naturwissenschaftlichen-AG erreichte einen grandiosen 2. 
Platz mit ihrem hochaktuellen Thema. Dieser 2. Platz 
beinhaltet ein Preisgeld von 500 € und einen Gutschein für 
einen Besuch im Europapark.  Aber das war noch nicht 
alles. Zusätzlich erhielt das Projekt den Sonderpreis der 
Dieter Schwarz Stiftung, die naturwissenschaftliche 
Projekte fördert. Nun dürfen die Schüler der AG mit ihren 
Lehren ins Labor der Experimenta in Heilbronn fahren.  
 
 
 
 
 
 
 

https://service25.afs.de/index.php?option=com_acym&ctrl=fronturl&task=click&urlid=132&userid=414450&mailid=195&userkey=sb7qBx4G55RkGo
mailto:gastfamilie@afs.de
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Vereine/Veranstaltungen 

 
       Biosphärengruppe Lauterach 
 

 
 
 
 
 
 
 



10 

 

 

Jubiläumsausflug 19.-20. September 2026 
 

Zum 80-jährigen Vereinsjubiläum möchten wir endlich wieder gemeinsam unterwegs sein – denn unser 
letzter Vereinsausflug liegt schon viel zu lange zurück. 
Umso mehr freuen wir uns auf zwei besondere Tage voller Gemeinschaft, guter Stimmung und schöner 
Erlebnisse. 
 

    Heilbronn & Umgebung 

🗓 19.–20. September 2026 

        Abfahrt: 09:00 Uhr | Rückkehr: ca. 18:00 Uhr 

      Preis: 199 € pro Person 
 

Reiseprogramm im Überblick 
 

Samstag: Gemeinsame Anreise nach Esslingen mit Zeit zur freien Verfügung in der historischen Altstadt. 
Weiterfahrt zum Brezelmuseum, bevor wir am Abend beim Heilbronner Weinfest in geselliger Runde feiern. 
 

Sonntag: Nach dem Frühstück besuchen wir das beeindruckende Salzbergwerk Bad Friedrichshall. Auf der 
Heimfahrt lassen wir die Reise bei einer gemütlichen Abschlusseinkehr im Deutschen Haus in Gruibingen 
gemeinsam ausklingen. 
 
Inklusive Leistungen 
 

• Busreise im modernen Reisebus 

• Aufenthalt in Esslingen 

• Besuch im Brezelmuseum 

• Übernachtung inkl. Frühstück 

• Führung im Salzbergwerk 
 

Lasst uns unser Jubiläumsjahr gemeinsam genießen, Erinnerungen schaffen und zwei unvergessliche 
Tage erleben. 
 

     Jetzt einfach über den QR-Code anmelden – die Plätze sind begrenzt!  

Bitte überweist den Betrag von 199 € pro Person nach Erhalt der Bestätigungs-E-Mail zeitnah auf 
folgendes Vereinskonto: 
IBAN: DE10 6006 9346 0555 7710 08,  
Empfänger: SC Lauterach e.V.,  
Verwendungszweck: Jubiläumsausflug 2026 + Name 

    Wichtig: Die Anmeldung ist erst mit Zahlungseingang verbindlich.  

Die Plätze werden nach Reihenfolge der Anmeldung vergeben (First come, first serve). 
 

Wir freuen uns auf euch! 
 

Veränderungen in der SGM zur Saison 2026/2027 
 

Zur Saison 2026/2027 gibt es Veränderungen bei der Spielgemeinschaft der Aktiven. Künftig besteht die 
SGM nur noch aus dem SC Lauterach und den SF Kirchen. 
Für die kommende Spielzeit werden nur noch zwei Mannschaften gemeldet. Die erste Mannschaft tritt in 
der Kreisliga A1 an, während die zweite Mannschaft in der entsprechenden Reserverunde an den Start 
geht. Die Kreisliga A1 umfasst in der neuen Saison insgesamt 15 Mannschaften und verspricht eine 
ausgeglichene und spannende Runde. 
 

Trainiert wird die SGM in der neuen Spielzeit von Jürgen Heinzelmann und Jürgen Seifert. Benjamin 
Gantert, bislang für das KLB-Team verantwortlich, wurde im Rahmen des Saisonabschlusses 
verabschiedet. Der Verein bedankt sich herzlich für seinen Einsatz und sein Engagement. 

https://forms.cloud.microsoft/e/YTMmKFF1VB
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Der Trainingsauftakt ist für den 06. Juli angesetzt. In der anschließenden Vorbereitung stehen mehrere 
Testspiele auf dem Programm: 18.07. beim SV Sulmetingen, 26.07. in Kirchen gegen Bremelau, 29.07. in 
Bronnen, 02.08. in Burgrieden, 05.08. in Kirchen gegen FV Altheim.  
Der Rundenauftakt erfolgt am 16. August. 
 

Die Verantwortlichen beider Vereine freuen sich auf die neue Saison und blicken der Zusammenarbeit 
innerhalb der SGM mit Zuversicht entgegen. Gemeinsam hoffen wir auf eine erfolgreiche Saison und 
freuen uns über die Unterstützung unserer Fans. 

 

MOVE IT – Am 9. Oktober sind wir dran! 
 

Jedes Jahr sorgen viele Helferinnen und Helfer des SC Lauterach dafür, dass der Lauterlauf ein tolles 
Erlebnis wird. Wir bauen auf und ab, stehen im Zieleinlauf, kümmern uns um die Verpflegung und feuern 
die Teilnehmenden an. Jetzt ist es an der Zeit, selbst die Laufschuhe zu schnüren! 
 

Organisiert von der VR-Bank Alb-Blau-Donau eG und der Donau-Iller Bank eG macht die "MOVE IT – 
Gemeinsam mehr bewegen"-Tour am Freitag, 9. Oktober 2026 Halt in Ehingen. Gemeinsam können wir 
Extremsportler Jonas Deichmann auf den letzten Kilometern seiner Etappe begleiten und als SC Lauterach 
ein Zeichen für Bewegung und Vereinsleben setzen. 
 

Es geht nicht um Bestzeiten, sondern um das gemeinsame Erlebnis. Egal ob ambitionierter Läufer oder 
Freizeitjogger – wir möchten mit möglichst vielen Mitgliedern, Familien und Freunden des SC Lauterach an 
den Start gehen. Jugendliche & Erwachsene (ab 11 Jahren) laufen ca. 4 Kilometer (2 Runden), Kinder (bis 
10 Jahre) ca. 500–700 Meter. 
 

Wichtig bei der Anmeldung: Bitte gebt als Verein: „SC Lauterach“ an. 
So können wir gemeinsam als Verein auftreten und zeigen, wie stark 
unsere Gemeinschaft ist. 
 

     Anmeldung unter: https://moveit-ehingen.de 
 

Also: Lauterlauf-Shirt anziehen, Laufschuhe schnüren und gemeinsam 
mit Jonas Deichmann die letzten Kilometer bis ins Ziel in Ehingen 
laufen. Wir freuen uns auf viele bunte Lauterlauf-Shirts aus den 
vergangenen Jahren auf der Strecke! 

 

Kindergeburtstage in der SCLounge 
 

Im vergangenen Jahr haben wir unsere SCLounge mit viel Engagement renoviert und zu einem 
gemütlichen Treffpunkt für unseren Verein gemacht. Nun möchten wir den Raum noch intensiver nutzen 
und ihn auch unseren jüngsten Vereinsmitgliedern zur Verfügung stellen. 
 

Ab sofort kann die SCLounge für Kindergeburtstagsfeiern genutzt werden. Der Raum bietet eine schöne 
Möglichkeit, gemeinsam zu feiern – direkt auf dem Sportgelände des SC Lauterach. 
 

Mögliche Termine sind hauptsächlich freitagnachmittags oder samstagvormittags, sofern keine 
Vereinsveranstaltungen oder andere Belegungen entgegenstehen. 
 

Bei Interesse oder Fragen zur Nutzung wendet euch gerne an Wolfgang Vollmayer. Wir freuen uns, wenn 
die SCLounge mit Leben gefüllt wird und viele schöne Stunden für unsere Jugend bietet! 
 

Das Ziel ist in Sicht: Lauterach freut sich auf das LauterZeichen 
„Hechtsprung“ 
 

Wer entlang der Großen Lauter unterwegs ist, begegnet ihnen immer wieder: den LauterZeichen. Die 
markanten Forellen-Skulpturen erzählen die Geschichte unseres Flusses – von seinem Ursprung bis zur 
Mündung – und machen die einzigartige Natur- und Kulturlandschaft des Lautertals auf besondere Weise 
erlebbar. 
 

Die Idee entstand bereits vor über 20 Jahren: Neun künstlerisch gestaltete Forellen begleiten den Lauf der 
Großen Lauter. Die erste Forelle schlüpft symbolisch am Lauterursprung in Offenhausen aus dem Laich. 
Auf ihrem Weg durch das Lautertal erzählt sie von Natur, Kultur und Geschichte. An der Mündung in 
Lauterach endet ihre Reise schließlich im Maul eines Donau-Hechts – dem Zeichen Nr. 9 „Hechtsprung“. 

https://moveit-ehingen.de/


12 

 

 

Heute stehen bereits sieben der neun LauterZeichen. Was noch fehlt, sind genau die beiden Stationen, die 
das Projekt erst vollständig machen: der Lauter-Ursprung an der Quelle und der „Hechtsprung“ an der 
Mündung in Lauterach. 
 

Warum engagiert sich der SC Lauterach? 
 

Seit vielen Jahren fließt ein Teil der Erlöse unserer Lauterläufe in dieses Projekt. Dadurch konnten wir 
maßgeblich dazu beitragen, dass die bestehenden LauterZeichen überhaupt realisiert werden konnten – 
obwohl sich bisher keines davon in Lauterach befindet. 
 

Mit der Entscheidung, die beiden noch fehlenden LauterZeichen zu realisieren, ist ein wichtiger Meilenstein 
erreicht. Für den SC Lauterach ist dabei vor allem das LauterZeichen Nr. 9 „Hechtsprung“ von besonderer 
Bedeutung. Nachdem wir mit den Erlösen unserer Lauterläufe über viele Jahre maßgeblich zur 
Finanzierung der bestehenden LauterZeichen beigetragen haben, freuen wir uns, dass nun in Lauterach 
der würdige Schlusspunkt der Serie entstehen soll. 
 

Jetzt gemeinsam das Ziel erreichen 
 

Die Finanzierung der letzten beiden LauterZeichen ist bereits weit fortgeschritten. Neben den Beiträgen der 
Anrainergemeinden, der Landkreise, der Stadtstiftung Münsingen und weiterer Unterstützer haben 
insbesondere auch die Erlöse unserer Lauterläufe mit den Hauptsponsoren EnBW und Erdgas Südwest 
einen wichtigen Anteil daran. Jetzt fehlen nur noch die letzten Mittel, damit das Gesamtprojekt vollendet 
werden kann. 
 

Deshalb freuen wir uns über jede weitere Unterstützung. 
 

Wer mithelfen möchte, die letzten beiden LauterZeichen Wirklichkeit werden zu lassen, kann das Projekt 

direkt unterstützen:      https://www.betterplace.org/de/projects/180306 
 

Jeder Euro hilft, die letzten beiden Stationen dieses außergewöhnlichen Projekts zu vollenden. Ein 
herzliches Dankeschön gilt allen Helferinnen und Helfern, Läuferinnen und Läufern, Sponsoren und 
Spendern, die den Lauterlauf und damit auch die LauterZeichen seit vielen Jahren unterstützen. 
Gemeinsam können wir dazu beitragen, dass die Geschichte der Großen Lauter endlich vollständig erzählt 
wird – vom Quelltopf in Offenhausen bis zur Mündung in Lauterach. 
 

 
 

Neue Vereinskollektion Online erhältlich 
 

Unsere bisherige Vereinskollektion JAKO Classico ist nicht mehr verfügbar. Deshalb haben wir unser Outfit 
auf die neue JAKO ONE-Kollektion umgestellt. 
  

https://www.betterplace.org/de/projects/180306
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Ab sofort können Trainingsbekleidung, T-Shirts, Polos, Hoodies, Jacken und viele weitere Artikel im 
Teamstolz-Onlineshop bestellt werden – selbstverständlich mit unserem Wappen und im Vereinsdesign. 
 

Der große Vorteil: Jeder kann seine Vereinsbekleidung ganz bequem selbst bestellen und direkt nach 

Hause liefern lassen.      Zum Vereinsshop: https://www.teamstolz.de/vereinsshop/sc-lauterach/ 
 

Wir freuen uns, wenn möglichst viele Mitglieder SC Lauterach-Outfit unterwegs sind und unseren Verein 
auch außerhalb des Sportplatzes repräsentieren. 
 

Top 200! Erfolg bei den WÜRTH Vereinsheimwerkern 
 

Große Freude beim SC Lauterach: Unser Verein hat es beim bundesweiten 
Wettbewerb „WÜRTH Vereinsheimwerker“ unter die Top 200 geschafft. Damit 
erhalten wir eine Startfinanzierung von 1.000 Euro für unser Bauprojekt sowie ein 

Starterpaket mit zehn Adidas-Fußbällen, einem Ballsack und einem individualisierten WÜRTH-Systemkoffer. 
 

Insgesamt hatten sich 1.280 Vereine aus ganz Deutschland beworben. Dank der großartigen Unterstützung 
unserer Mitglieder, Freunde und Unterstützer beim Community-Voting konnten wir genügend Stimmen sammeln 
und gehören nun zu den 200 ausgewählten Vereinen. 
 

Mit unserem Projekt möchten wir die Fassade unseres Sportheims instand setzen. Nach vielen Jahren haben 
Witterung und Umwelteinflüsse sichtbare Spuren hinterlassen. Geplant ist die Ausbesserung schadhafter Stellen, 
ein neuer Fassadenanstrich sowie Maßnahmen zum Schutz vor Verschmutzungen durch Vogelkot. Ziel ist es, 
unser Sportheim nicht nur optisch aufzuwerten, sondern auch langfristig zu erhalten. 
 

Die Umsetzung erfolgt – ganz im Sinne des Wettbewerbs – in Eigenleistung. Zeitnah werden wir mit dem Aufbau 
des Gerüsts beginnen, bevor anschließend die Fassadenarbeiten starten. Dabei zählen wir erneut auf die 
tatkräftige Unterstützung unserer ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. Gemeinsam möchten wir das Projekt 
erfolgreich umsetzen – denn ohne dieses Engagement wäre ein solches Vorhaben nicht möglich. 
 

Ein herzliches Dankeschön an alle, die für den 
SC Lauterach abgestimmt haben. Ihr habt 
maßgeblich dazu beigetragen, dass wir diese 
Förderung erhalten haben! 
 

Doch damit ist der Wettbewerb noch nicht 
beendet: Nach Abschluss der Arbeiten 
bewertet eine Fachjury alle umgesetzten 
Projekte und kürt die besten 
Vereinsheimwerker Deutschlands. Wir freuen 
uns darauf, unser Projekt erfolgreich 
umzusetzen und vielleicht auch in der 
nächsten Wettbewerbsrunde überzeugen zu 
können. 
 
Über die Initiative 
WÜRTH Vereinsheimwerker ist ein 
Wettbewerb der Adolf Würth GmbH & Co. KG 
in Zusammenarbeit mit dem Deutschen 
Fußball-Bund (DFB). Insgesamt stellen der 
Deutsche Fußball-Bund und die Adolf Würth 
GmbH & Co. KG über 500.000 Euro an 
Fördermitteln und Sachpreisen zur Verfügung. 
Damit soll der Amateurfußball in Deutschland 
gestärkt, ehrenamtliches Engagement 
gewürdigt und die Vereinslandschaft 
nachhaltig gefördert werden. Weitere 

Informationen:      

https://www.wuerth.de/Vereinsheimwerker 

https://www.teamstolz.de/vereinsshop/sc-lauterach/
https://www.wuerth.de/Vereinsheimwerker
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Auswärtige Vereine/Veranstaltungen 
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The Rock Generation  

Legends of Oldies & Rock auf Schloss Ehrenfels 10.Juli 20:30 Uhr 

Erleben Sie eine mitreißende Zeitreise durch die Rockgeschichte! 

The Rock Generation bringt die größten Hits der 70er-, 80er- und 90er-Jahre 
mit Energie, Spielfreude und Leidenschaft live auf die Bühne. Kraftvolle 
Gitarrenriffs, präzise Grooves und ausdrucksstarke Vocals sorgen für pure 
Gänsehautmomente. Die Musiker leben jeden Song mit Herzblut und reißen 
das Publikum mit von der ersten bis zur letzten Minute mit. 

Ob auf Festivals, in Clubs oder Open Air – die Band begeistert mit 
handgemachter Musik, Erfahrung und echtem Rock'n'Roll-Feeling. Jeder Auftritt 
ist eine Hommage an die unvergesslichen Legenden der Rockmusik und 
gleichzeitig ein Fest für alle Generationen. Lassen Sie sich mitreißen, tanzen, 
feiern und genießen Sie den Soundtrack Ihres Lebens – live, laut und echt! Bei 
schönem Wetter Open Air, ansonsten in der Schloss-Scheune. Weitere  

Informationen finden Sie  unter www.wimsen-kulturmuehle.de 

Kartenvorverkauf: Karten für alle Konzerte und weitere Informationen zum Programm 2026 sind erhältlich 
unter www.wimsen-kulturmuehle.de 

Reservieren können Sie per Mail an tickets@gea.de oder unter Telefon 07121 302-210 bei der Tickethotline 
des Reutlinger General- Anzeigers – diese Tickets liegen an der Abendkasse zur Abholung bereit. Bitte 
beachten Sie: Generell ist an der Abendkasse nur Barzahlung möglich. 

 Veranstalter: Förderkreis Wimsener Mühle e. V.  

Verantwortlich für diese Veröffentlichung: H.-J. Riedlinger 

_______________________________________________________________________________________ 

Geschichtsverein, Martinskapellenverein und Muki Munderkingen 
Herzliche Einladung: 
Am Freitag, den 17. Juli um 19.30 Uhr findet mit dem Konzertgitarristen Malte Höfig in der 
Munderkinger Martinskapelle ein Gitarrenkonzert der Extraklasse statt.  
 
Dass die Welt der klassischen Gitarre weit über Spanien hinausreicht, zeigt der Ulmer Konzertgitarrist Malte Höfig 
am 17.07.2026 um 19:30 in der Munderkinger Martinskapelle. Angefangen an der Musikschule Erbach bei Oliver 
Woog und dem Erbacher Gitarren-Ensemble, führte ihn sein Weg bis ans Salzburger Mozarteum, wo er klassische 
Gitarre bei Eliot Fisk und Andrea de Vitis studierte. Mit seinem vielfältigen Programm, das den klanglichen Reichtum 
und die technische Brillanz des Instruments zur Geltung bringt, beeindruckt der junge Künstler immer wieder bei 
Konzerten, ebenso wie bei verschiedenen nationalen und internationalen Wettbewerben, deren Preisträger er 
ist. Zu hören sind Werke von Barrios, Dowland, Castelnuovo-Tedesco und weiteren. 
 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch, der Eintritt kostet Euro 7,00 und die Martinskapelle ist 
angenehm klimatisiert! 
 

 

Zum Nachdenken 

Der Mensch muss außer dem Mitleid für andere 

auch Rücksicht für sich selbst haben. 
Sigmund Freud 
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Kirchliche Mitteilungen 

 
Evangelische Kirchengemeinde Mundingen   Mundingen, 30-06-2026 

Pfarrer Markus Häfele 

Pfarrberg 14 

89584 Mundingen 

Tel. 07395-375     E-Mail: pfarramt.mundingen@elkw.de 

 
 
Wochenspruch für den fünften Sonntag nach Trinitatis 
Epheser 2,8: Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es. 
Sonntag, 5. Juli 
  
9.30 Uhr   Kindergottesdienst im Gemeinderaum 
 
20 Uhr     ökumenischer Erntebitt-Gottesdienst mit Pfarrer Markus Häfele und Team 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine und Gottesdienste 
 
Der QR-Code führt zur Homepage unserer Kirchengemeinde mit den Hinweisen zu aktuellen 
Terminen und Gottesdiensten. 
In den Ferien pausieren auch unsere Gruppen und Kreise. 
 
 

Impuls-Telefon 
Unter der Telefonnummer 07395 9689796, normale Festnetznummer im örtlichen 
Telefonnetz, gibt es einen neuen Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfarrer Markus 
Häfele. In der Regel wird am Freitag ein neuer Telefon-Impuls eingestellt. 
 

 
Termine der Woche 
 
Samstag, 4. Juli Gemeindeausflug: Treffpunkt um 10:15 Uhr in Warthausen am Bahnhof der Öchslebahn 
 
Montag, 6. Juli 17 Uhr    Garteneinsatz im Pfarrgarten, wir freuen uns über helfende Hände 
 

Herzliche Einladung in den Pfarrgarten! 

Wir wollen diesen Gottesdienst bei geeigneter 
Witterung im Pfarrgarten feiern. 
Das Opfer zu diesem Gottesdienst wird für den 
Notfonds für die Landwirtschaft 
erbeten: www.erntebitt.de/notfonds.htm.  
Im Anschluss wird es Getränke und Fingerfood 
geben. 
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Garteneinsatz im Pfarrgarten am 6. Juli 
 

Wir wollen den Pfarrgarten auf Vordermann bringen und freuen uns über 
alle, die uns tatkräftig unterstützen. Vor allem wird es darum gehen, die 
Hecke zu schneiden. Eventuell Hacke und Rechen mitbringen, wer hat 
auch gerne eine Heckenschere. 
  
Wer hilft mit? 
  

Freitag, 6. Juli, ab 17 Uhr. 
  

Man kann gerne auch später dazukommen. 
 

 

Eine Begebenheit zum Weiterdenken 
 

In einem Kinderkrankenhaus hatte ein junger Arzt die vertrauensvolle Aufgabe, die Kinder, die in das 
Krankenhaus eingeliefert wurden, auf die Untersuchungen und die gegebenenfalls nötigen Operationen 
vorzubereiten. 
Bevor der junge Arzt einen seiner kleinen Patienten abhörte, ließ er das Kind selbst mit dem Stethoskop auf den 
eigenen Herzschlag hören. Auf diese Weise nahm er dem Kind ein wenig die Angst vor der bevorstehenden 
Untersuchung. Eines Tages untersuchte der junge Arzt einen kleinen vierjährigen Jungen. Er setzte das Stethoskop 
wie üblich an seine Brust und ließ den kleinen Jungen zuhören. 
„Was meinst Du, was ist das für ein Geräusch, das Du hören kannst?“, fragte er ihn freundlich. 
Der kleine Junge hörte sehr genau hin, sah aber ganz verwirrt aus. 
Er zog die Augenbrauen hoch und biss sich nachdenklich auf die Unterlippe. 
Aber plötzlich lockerte sich sein Gesichtsausdruck und er lächelte strahlend und fragte: „Ist das Gott, der da bei 
mir anklopft? 
Kristina Reftel, Verlagsleiterin im Argument Verlag in Varberg/Schweden 
  

Tatsächlich kann der Herzschlag bzw. Puls, wenn wir ihn wahrnehmen, genauso wie der Atem eine Erinnerung an 
den sein, der uns das Leben geschenkt hat.  
 

Mit herzlichen Grüßen 
Ihr Pfarrer Markus Häfele 
und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen 

 
 

Kinderecke 

Auflösung:    Vorsetzrätzel 
   Finde die drei Buchstaben heraus, die in jeder Zeile zusammen mit      
   den bereits angegebenen Wortteilen einen sinnvollen Begriff ergeben.    
   Welche drei Buchstaben sind das? Sie gelten für alle Sechs Wörter! 
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